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Jetzt Internet. 

Aber für mich. 
 

Ich weiß, was ich will: 

Ich will ab jetzt das Internet nutzen. 

Und das mit einem Gerät, das zu meinen Ansprüchen als 

Einsteiger passt: Einfach bedienbar soll es sein. Ohne 

hektische Bewegungen – ganz stressfrei. Und die Anzeige groß 

genug, damit ich auch etwas darauf erkennen kann. 

In Wirklichkeit hätte ich ja sogar ein Gerät: Ein älterer 

Computer, der nicht mehr gebraucht wird, ist in meiner Familie 

schon vorhanden. Und falls der nicht passt, gibt es günstige 

Gebraucht-Geräte. Wiederverwenden statt wegwerfen. 

Am liebsten hätte ich, wenn mir jemand dabei hilft, diesen 

Computer für mich einzurichten. Und der mir auch zeigt, wie 

ich damit umgehen kann. So, dass ich nachher alleine damit 

zurechtkomme – ohne Angst, etwas falsch zu machen. 

Aber was ich auf keinen Fall will, ist: Irgendein sündteures 

Gerät kaufen, nur weil die Werbung einem das ständig einreden 

will. Weil man das angeblich braucht heute. Und weil das ja 

lauter strahlend glückliche Menschen aus den Käufern macht. 

Nein, das mache ich anders: Ich greife zur Selbst-Hilfe. Und 

habe dann etwas, das meinen eigenen Ansprüchen gerecht wird. 

 

Simpel-Net – weil ich selbst weiß, was ich will. 


